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EINLADUNG 
zur  

63. 
 

PHILOSOPHISCHEN WOCHENENDTAGUNG 
(in der Tradition der Wochenendtagungen von Prof. Dr. Vincent Berning)  

 am 7. - 9. Januar 2011 im Arnold Janssen Kloster, Wahlwiller, NL 
 

Philosophie der Romantik 
Lesen im Roman der Welt 

 
Während um 1800 Napoleon durch seine Eroberungen in Europa eine 
neue Staatenordnung schuf und in England die Industriegesellschaft 
entstand, fand sich im Umkreis der Universität von Jena eine Gruppe 
von jungen Schriftstellern um die Gebrüder Schlegel zusammen, die 
sich „Romantiker“ nannten. Sie wollten im politisch ohnmächtigen und 
territorial zersplitterten Deutschland eine geistige Revolution entfachen.  
Diese Revolution sollte allerdings unblutig sein, denn die im Namen der 
Vernunft ausgeübte Terrorherrschaft der Jakobiner hatte sie geschockt. 
Auch lehnten sie den immer mehr zu Dogmatismus und Pragmatismus 
erstarrten Rationalitätsbegriff der Spätaufklärung ab. Die Romantiker 
versuchten, diesen verengten Vernunftbegriff zu erweitern, indem sie 
ihm die Elemente des Gefühls, der Träume und der Sehnsucht nach dem Unendlichen beifügten. Das Ziel war die 
Poetisierung der Welt durch die Suche nach der „blauen Blume“ (Novalis). Die Welt sollte zum Singen gebracht 
werden (Eichendorff). Auf ihren geistigen Wanderungen entdeckten manche Romantiker die Welt des Mittelalters 
wieder und konvertierten zum Katholizismus, andere wurden zu „Morgenlandfahrern“. Wieder andere gingen zu 
den Ursprüngen der deutschen Sprache, zu Märchen und Sagen zurück und wollten so eine einheitliche deutsche 
Kulturnation formen.  
Der von der Literatur ausgehende romantische Funke sprang auf die anderen Künste über und erfasste neben der 
Philosophie und der Theologie auch die Naturwissenschaften und die Medizin. Schließlich wurde das Romanti-
sche zu einer gesamteuropäische Bewegung, die das 19. Jahrhundert lange prägen sollte. 
Die romantische Sehnsucht, das sich nicht Abfinden mit dem Gegebenen und die Kritik am reinen Zweckrationa-
lismus, der auch unsere Gegenwart abschnürt („es gibt keine Alternative“), sind Elemente des Romantischen, die 
auch heute noch ihren Wert haben. Lassen Sie/lasst uns deshalb die Romantiker auf ihren Wanderungen ein Stück 
begleiten. 
 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen. 
 
Eure / Ihre 
Dr. Hartmut Sommer 
Dr. Anna-Maria Hennen 
Frank Sturms (der für die Programmgestaltung zeichnet)       
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Einladung und Programm 
 

WOCHENENDTAGUNG  im ARNOLD JANSSEN KLOSTER NL-WAHLWILLER 
 

Tagungskosten 
a)  bei zwei Übernachtungen und allen Mahlzeiten       
 EZ oder DZ, Dusche auf dem Flur   je Person  71,- €;   (mit Mittagessen am Sonntag:  +   9,- €   = 80,- €) 
 Zimmer mit Dusche                          je Person  81,- €, (mit Mittagessen am Sonntag:  +   9,- €   = 90,- €) 
 
b) Angebot für Studenten 
 b-1) 1 Übernachtung (EZ, Dusche auf dem Flur) von Freitag auf Samstag,  
  Teilnahme an allen Sitzungen und Mahlzeiten,         von Freitagabend bis Samstagabend ! pauschal  = 48,- €. 
 b-2) Keine Übernachtung 
  aber Teilnahme an allen Sitzungen und Mahlzeiten  von Freitagabend bis Samstagabend ! 
     pauschal  = 25,- € 
 Es ist nicht möglich, lediglich an den Vorträgen teilzunehmen. Die Preise verstehen sich ohne Anreise nach Wahlwiller. 

 

Tagungsort: 
Arnold Janssen Kloster der Missionsschwestern, Kapucijnenweg 9 - NL-6286 BA Wahlwiller,  

Tel.: 0031/434511841 - Fax: 0031/434511844 
 

Bitte Handtücher mitbringen! 
 

Wegbeschreibung 
Hinfahrt: Aachen - Wahlwiller: Mit dem niederländ. Bus "Interliner" ab Aachen-Hbf oder mit einem Bus der ASEAG nach 
Vaals (Bushof). Ab Vaals (Bushof) fährt werktags stündlich ein Linienbus (Nr. 54) nach Wahlwiller Abfahrt jeweils 3 Min. 
vor der vollen Stunde (z.B. 16.57 Uhr). Von dort Kreuzung links in Richtung Mechelen = Capucijnenweg (ca. 300 m links). 
 
Rückfahrt: Wahlwiller - Aachen: Ab Wahlwiller fährt samstags u. sonntags stündlich ein Bus der Linie 54 nach Vaals (Bus-
hof) jeweils 20 Min. nach einer vollen Stunde (z.B. 13.20 Uhr). Dort umsteigen in den Interliner oder einen Bus der ASEAG. 
 
Mit dem PKW Landstraße N 278 Richtung Maastricht nach Nijswiller - Wahlwiller. Kreuzung nach links Richtung Meche-
len, Capucijnenweg (ca. 300 m links, Parkplatz vor dem Kloster). 
 

Anmeldung: 
 

Anmeldung mit dem beigefügten Formblatt oder per Mail  bitte spätestens bis zum  15.  Dezember 
2010! bei Frau Dr. A. M. Hennen, Schwerzfelder Str. 62b, 52159 Roetgen, Tel:02471/3421,  
E-mail: am-Hennen@t-online.de.  Die Anmeldung gilt erst nach Zahlungseingang. 
 

Angemeldete Teilnehmer, die verhindert sind, werden um eine rechtzeitige Absage (möglichst schriftlich) an Frau  
Dr. A.M. Hennen  gebeten. 

 

Bei einer Absage (später als der 2. Januar 2011) ist eine Ausfallgebühr von 36,-- € (bei zusätzlicher Bestellung d. Mittag-
essens am Sonntag: 40,- €)    (Studenten b-1: 15,-- €;  b-2: 10 € ) zu zahlen. 
 
 ACHTUNG 
Die nächstfolgende Wochenendtagung findet vom 24. - 26. Juni 2011 im ArnoId Janssen Kloster in NL-6286 BA Wahlwiller statt. 
Thema: „Die Existenzphilosophie Gabriel Marcels“  
 

   
 

PROGRAMM DER 62. WOCHENENDTAGUNG 
 
7. 1. 2011 17.00 Anreisezeit zum Arnold Janssen Kloster, NL-Wahlwiller 
Freitag  
 18.00 ABENDESSEN 
 

 19.00 - 19.10 Begrüßung und Organisatorisches:   DR. HARTMUT SOMMER, Bad Honnef 
 
 19.15 – 20.15 1. Arbeitssitzung:  

         Einführung: Der romantische Aufbruch 
   Referent:  FRANK STURMS, Aachen 
 
 20.30 - 21.30 2. Arbeitssitzung: 

   Das absolute Ich bei Fichte  
   Referent:  DR. ANDREAS KRAFCZYK, Hergenrath 
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8. 1. 2011 8.00 FRÜHSTÜCK 
Samstag 
 9.00 - 10.20 3. Arbeitssitzung 
   Der romantische Pessimismus bei Schopenhauer 
   Referent:  DR. HARTMUT SOMMER, Bad Honnef 
       
 10.35 - 11.45 4. Arbeitssitzung 
   Romantische Theologie: Novalis und Schleiermacher 
   Referent:  HERIBERT NIEBERGALL, Köln 
    
 11.45 MITTAGESSEN 
 14.00 KAFFEE 
  
 15.00 – 16.15 5. Arbeitssitzung 
   Romantisches Lebensgefühl bei Eichendorf   
   Referent:  FRANK STURMS, Würselen 
    
 16.30 – 17.50 6. Arbeitssitzung 
   Schelling und die romantische Naturphilosophie 
   Referent:  DR. HERMANN WEHR, Aachen 
 
 18.00 ABENDESSEN 
  
 19.00 – 19.45 7. Arbeitssitzung 
   Romantische Neubestimmung des Geschlechterverhältnisses  
  Referent:  ROSALINDE PFROMMER, Köln 
 
 20.00 – 21.00 Zusammenfassung sowie Vorstellung und Diskussion der inhaltlichen Gestaltung 

für die 66. und 67. Wochenendtagung 
    
 21.05 - 21.30 Gemeinsame Diskussion der vorgestellten Positionen 
 
 
Sonntag 8.00 FRÜHSTÜCK 
9. 1. 2011 9.15 Möglichkeit zur Teilnahme am katholischen Gottesdienst: 
  Messe (in niederländischer Sprache) im Haus 
 10.00 - 11.30 Schlussbesprechung (strenge Zeiteinhaltung) 
  1. Lesung eines klassischen Textes zum Tagungsthema 
  2. Regelung der Tagungskosten (und Abreise der Damen und Herren, 
      die nicht am  Programmpunkt 4 teilnehmen möchten) 
  3. Planung der nächsten Wochenendtagung am  24. – 26. Juni 2011  Wahlwiller 

 
   12.00  MITTAGESSEN      als  zusätzliche Bestellung, falls gewünscht 
                  zusätzliche Kosten  9,-- € 

 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 
 (Ausfüllen, absenden) 

 
ANMELDE-FORMULAR 

 
an: Frau Dr. Anna Maria Hennen, Schwerzfelder Str. 62 b, 52159  Roetgen 
 
Hiermit melde ich mich ........................................................................................................................................................  (Vorname Name) 
 
.............. .......................................................... . ...............................................................................................................  (Telefon, Anschrift) 
 
.............. .......................................................... . ...............................................................................................................       (e-mail-Adresse) 
 

zur 62.  Wochenendtagung "Philosophie der Romantik – Lesen im Roman der Zeit“ 
7. – 9. Januar 2010  im Arnold Janssen Kloster NL-6286 BA  Wahlwiller verbindlich an. 

Wenn ich nach bereits vollzogener Anmeldung an dieser Tagung nach dem  2. Jan. 2011 absagen muss, oder wenn der Tagungsleiter 
(wegen Krankheit oder höherer Gewalt) nach diesem Termin absagen muss, verpflichte ich mich, eine Ausfallgebühr von 36,- € (bei 
zusätzlicher Bestellung des Mittagessens am Sonntag: 40,- €) zu zahlen. (Studenten  (siehe b-1 oben:  15,- € /   b-2:  10 €) 

 
(b i t te  Rücksei te  beachten   > )  
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Ausgewählte Literatur zu den Referaten 
 
Fichte, J.G.: Die Bestimmung des Menschen. Meiner V erlag. 

Fichte, J.G.: Wissenschaftslehre 1811. Frommann-Hol zboog Verlag.  

Heine, H.: Die romantische Schule. Reclam Taschenbu ch. 

Hoffmeister, G.: Deutsche und europäische Romantik.  Sammlung Metzler. 

Kremer, D.: Romantik. Lehrbuch Germanistik. Metzler sche J.B. Verlagsbuchhandlung. 

Novalis,  

Safranski, R.: Romantik. Fischer Taschenbuch. 

Safranski, R.: Schopenhauer und die wilden Jahre de r Philosophie. Fischer Taschenbuch.  

Schelling, 

Schleiermacher, F.: Über die Religion. Insel Verlag .  

Schopenhauer, Die Welt als Wille und Vorstellung. 

Uerlings, H. (Hrsg.): Theorie der Romantik. Reclam Taschenbuch. 

Zeitschrift GeoEpoche, Ausgabe: „Die deutsche Roman tik“. 

 

   
 

Fortsetzung des Anmeldeformulars: 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 
 
Ich hätte gerne ein Zimmer         ohne Dusche  |          .          mit   Dusche |           .                                    
 
 als Student,   Freitag bis Samstag  mit 1 Übernachtung  |          .             als Student,   Freitag bis Samstag  ohne Übernachtung  |          .    
 
Ich möchte an dem Mittagessen am Sonntag teilnehmen      ja |         .         nein |          .     (eine Bestellung vor Ort ist nicht möglich) 
 
Wunsch an die Küche  
(bitte nur wenn dringende Gründe vorliegen):    ............................................................................................................................................... 
 
Die Teilnahmekosten überweise ich bis zum 15. Dez. 2010  auf das Konto von Frau Dr. Hennen bei der Sparkasse Aachen   
(BLZ 390 500 00,  Konto Nr. 30 33 404).      
Quittungen werden am Tagungsort ausgestellt.  Im Falle einer zeitgerechten Absage der Teilnahme wird der Betrag vollständig zurückge-
zahlt,   im Falle einer verspäteten Absage der über die Ausfallgebühr hinausgehende Betrag. 
 
Achtung!  Die Anmeldungen und Überweisungen müssen spätestens bis zum 15. Dez. 2010  vorliegen.  
 
 
 
(Ort, Datum, Unterschrift)   ............................................................................................................................................................................... 


